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Strahlkra� und einzigartiges Ambiente

Veranstaltungsstätten müssen funktional 
und vielseitig einsetzbar sein. Aber auch das 
Raumerlebnis und das Ambiente sind ein 
wesentlicher Bestandteil für gelungene Ver-
anstaltungen. Diesbezüglich gab es im Va-
duzer-Saal Luft nach oben. Von Ende Juni 
bis Ende August 2024 wurde deshalb gehäm-
mert, gebohrt und verschönert. Das Büro 
Light Design Engineering AG aus Eschen war 
für die Neugestaltung der Räumlichkeiten 
verantwortlich und hat ganze Arbeit geleistet. 

Gesamterlebnis

Was zuvor als lieblos aneinandergereiht er-
schien, folgt nun einer klaren Raum- und 
Funktionsabfolge. Dieses Gesamterlebnis 
beginnt bereits beim Entrée und zieht sich 
durch alle öffentlich zugänglichen Räum-
lichkeiten. Empfang, Kartenverkauf, Gar-

derobe und Informationen können nun auf 
beiden Seiten des Eingangs frei angeordnet 
werden. Das Foyer beim Eingang präsentiert 
sich aufgefrischt und bietet nun durch eine 
reduzierte Durchgangsbreite grössere und 
funktional besser nutzbare Flächen. Weiter 
geht es in Richtung Saalerweiterung, wo eine 
vergrösserte Baranlage, eine Farbanpassung 
und unterschiedliche Lichtstimmungen Lust 
auf Erfrischungen vor den Veranstaltungen 
machen. Das Treppenhaus gliedert sich nun 
direkt der Saalerweiterung an und wird nicht 
mehr als getrenntes Element wahrgenommen. 
Der grosse Saal hat durch die einheitliche 
Oberflächenmaterialität und Farbigkeit ein 
symmetrisches Erscheinungsbild erhalten. 
Was sich durch das gesamte Gebäude zieht, 
sind die hochwertigen Materialien, die in 
kunsthandwerklicher Arbeit ausgeführt wur-

den sowie Kunstwerke, die als besondere 
Hingucker dienen. Es wurde darauf geachtet, 
durch die optische Angleichung alle Räum-
lichkeiten aufzuwerten. Dadurch können nun 
sowohl das Entrée, das Foyer, die Saalerwei-
terung und der grosse Saal als auch das obere 
Foyer gleichwertig nebeneinander bestehen.

Glanzstück Kellertheater

Besonders ins Auge fällt das Kellertheater. Es 
wurde komplett erneuert, womit auch gleich-
zeitig ein einzigartiger Raum im Fürstentum 
Liechtenstein geschaffen wurde. Dieser bie-
tet Platz für 120 Personen in Verbindung mit 
einer Bühne und einer fixen Thekenanlage. 
Gemütliche Sitzgelegenheiten sorgen für 
mehr Komfort für die Zuschauer/innen und 
laden zum Verweilen ein. 

Wer heute den Vaduzer-Saal und das Kellertheater betritt, staunt nicht schlecht. Innerhalb weniger Monate hat 

sich das Raumerlebnis komplett gewandelt. Aber nicht nur optisch überzeugt die Neugestaltung. Auch an der 

Akustik wurde gearbeitet. Mit Erfolg, wie Konzerte und Veranstaltungen bereits seh- und hörbar gemacht haben.
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